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Die ultimative Anleitung zum leichten
Packen

Einige würden argumentieren, dass das Überpacken ein
Initiationsritus ist, aber es gibt einen einfacheren Weg. Hier

sind 12 Tipps zum leichten Packen Mit einem 45-Liter-
Rucksack und 13 kg Gewicht startete ich unsere große

Reise durch den Südpazifik und Südamerika. Im Laufe der
Reise habe ich es geschafft, ein gutes Stück Gewicht zu

verlieren und meine Tasche auf 10 kg zu bringen.
Offensichtlich hatte ich es von Anfang an versäumt, leicht

zu packen. In gewisser Weise ist das Überpacken ein
Übergangsritus: Sie müssen es tun, um zu lernen, wie man

es nicht tut. Natürlich geht es auch einfacher. Indem Sie
Ratschläge &amp;hellip;

Einige würden argumentieren, dass das Überpacken ein
Initiationsritus ist, aber es gibt einen einfacheren Weg. Hier sind
12 Tipps zum leichten Packen

Mit einem 45-Liter-Rucksack und 13 kg Gewicht startete ich
unsere große Reise durch den Südpazifik und Südamerika. Im
Laufe der Reise habe ich es geschafft, ein gutes Stück Gewicht
zu verlieren und meine Tasche auf 10 kg zu bringen.
Offensichtlich hatte ich es von Anfang an versäumt, leicht zu
packen.

In gewisser Weise ist das Überpacken ein Übergangsritus: Sie
müssen es tun, um zu lernen, wie man es nicht tut. Natürlich
geht es auch einfacher. Indem Sie Ratschläge von anderen
Reisenden einholen und streng zu sich selbst sind, wird das
Packen von leichtem Gepäck viel einfacher. Hier ist, wo Sie
anfangen sollen.



Kaufen Sie eine Tasche, die zu klein
erscheint

Das Parkinson-Gesetz besagt, dass „Arbeit sich ausdehnt, um
die Zeit auszufüllen, die für ihre Erledigung zur Verfügung
steht“. In ähnlicher Weise werden Ihre Toilettenartikel und „Must-
Have“-Schnickschnack sich ausdehnen, um den verfügbaren
Platz zu füllen. Um dem entgegenzuwirken, kaufen Sie eine
Tasche, die zu klein erscheint. Diese Brute-Force-Taktik hilft
beim Packen von Licht, indem sie Sie dazu zwingt, das
auszuwählen, was Sie wirklich brauchen, und nicht das, was Sie
glauben, dass Sie es brauchen.

 alt=“Kia-Rucksack“>Sparen Sie 10 Liter mehr, als Ihnen lieb ist

Es ist erwähnenswert, dass die Tasche im Verhältnis zu Ihnen
klein sein sollte. Mein 45-Liter-Rucksack ist nicht riesig, aber ich
bin kaum 5 Fuß 2 Zoll groß, also kommt er mir auf dem Rücken
viel größer vor. Ich hätte davon profitiert, wenn ich ungefähr 10
Liter verloren hätte.

Beschränken Sie Kleidung auf ein Drittel
Ihrer Tasche

Nehmen Sie genug Kleidung für eine Woche und nicht mehr mit.
Vertrauen Sie mir darauf. Wenn Sie weiblich sind, können Sie ein
extra schickes Outfit einpacken, aber das war’s. Alles in allem
sollte die Kleidung nicht mehr als ein Drittel Ihrer Tasche
einnehmen. So halten Sie das Gewicht niedrig:

Was Sie nicht einpacken sollten: Schauen Sie sich die
Dinge an, die wir auf der Straße abgeladen haben, und
lassen Sie sie zurück.
Kombinieren und kombinieren: Stellen Sie sicher, dass
alle Ihre Artikel einander ergänzen, damit Sie unterwegs
neue Looks kreieren können.



Waschen und tragen: Um den obigen Punkt zu
wiederholen, nehmen Sie nur das, was Sie für eine
Woche brauchen, und waschen Sie es, während Sie
gehen.
Etwas mehr ausgeben: Es lohnt sich, für leichte Kleidung
in die Tasche zu greifen. Ich reiste mit einem klobigen
Fleece und als ich nach Hause kam, stellte ich fest, dass
meine Nordwand viel leichter war.
Schichten: Anstatt sperrige Pullover für kalte Gefilde zu
tragen, schichten Sie Ihre leichtere Kleidung.
Versuchen Sie es mit Packwürfeln: Packwürfel halten Ihre
Kleidung organisiert und komprimiert. Diese haben die
Art und Weise, wie ich packe, verändert und das Leben
unterwegs so viel einfacher gemacht.

Packen Sie für den besten Fall

So viele von uns überpacken, weil wir alle Eventualitäten
abdecken wollen. Was ist, wenn ich in Peru mehr Socken
brauche? Was ist, wenn ich in Rio keine Tampons kaufen kann?
Was ist, wenn unser iPhone-Ladegerät in Bolivien kaputt geht?

Anstatt sich über das Schlimmste Gedanken zu machen, packen
Sie für den besten Fall und kaufen Sie sich einfach aus
schwierigen Situationen heraus. Selbst wenn Sie abgelegene
Orte wie die Insel Tanna in Vanuatu oder die Insel Mafana in
Tonga besuchen, können Sie in der Regel alles, was Sie
brauchen, in größeren Städten in der Nähe kaufen. Nehmen Sie
keine Jahresvorräte oder Backups für alle Fälle mit. Dies sind
Grundregeln für das Packen von Licht.

Verpacken Sie Mehrzweckprodukte

Verpacken Sie nach Möglichkeit Produkte, die doppelt so viel
leisten. Der offensichtliche Ausgangspunkt sind Elektronik und
Gadgets. Smartphones, Kameras, Kindles, Laptops,
Elektrorasierer, Epilierer und unzählige andere Geräte müssen
unterwegs aufgeladen werden, sei es über das Stromnetz oder



USB.

Anstatt mehrere Adapter, USB-Anschlüsse und Kabel
einzupacken, kaufen Sie einen All-in-One-Adapter wie das
Ceptics World Travel Adapter Kit.

Dieses Kit funktioniert in über 200 Ländern und Territorien und
kann bis zu fünf Geräte mit nur einer Steckdose aufladen. Es ist
überspannungsgeschützt und beinhaltet zwei US-Stecker, zwei
USB-Ports, ein festes USB-Kabel und sechs länderspezifische
Anschlüsse.

Fragen Sie sich: „Werde ich das jede Woche
verwenden?“

Wenn Sie einen Artikel in Betracht ziehen, fragen Sie sich:
Werde ich ihn jede Woche verwenden? Wenn die Antwort nein
ist, lassen Sie es zu Hause. Sie können eine Ausnahme für große
Artikel wie Schlafsäcke machen, wenn Sie viel campen, oder ein
Moskitonetz, wenn Sie sich in Malariagebieten aufhalten, aber in
den meisten Fällen, wenn Sie es nicht jede Woche benutzen, tun
Sie es nicht Pack es.

 alt=““>Auf die Schnorchelmaske hätten wir verzichten sollen

Hängen Sie auch nicht an geringwertigen Gegenständen. Peter
ließ mich unsere relativ billige Schnorchelmaske nach der
Südpazifik nicht wegwerfen, also trug er sie fünf Monate lang in
Südamerika. Wir haben es ungefähr dreimal benutzt (als wir
stattdessen hätten anheuern können). Machen Sie nicht den
gleichen Fehler.

Lass dich gehen

Jedes Mal, wenn ich Peter wegen der oben erwähnten
Schnorchelmaske neckte, erinnerte er mich fröhlich daran, dass
ich eine Glasflasche voller Angel-Parfüm mit mir



herumschleppte, was, wie ich jetzt zugeben muss, völlig unnötig
war.

 alt=““>Also meine Haare sind ein bisschen kraus. Keinen
interessiert es.

Ich habe auch zwei Arten von Reinigern und drei Arten von BHs
(normal, Bandeau, Sport) eingepackt. Unterwegs werden nur
wenige Menschen Ihr Aussehen bemerken oder sich darum
kümmern, also lassen Sie den Luxus zu Hause. Machen Sie sich
keine Sorgen über krauses Haar (lassen Sie Ihr Glätteisen zu
Hause), machen Sie sich keine Sorgen über BH-Träger, die unter
Ihrem Neckholder sichtbar sind, machen Sie sich keine Sorgen
darüber, dass Sie nicht nach einer Kombination aus süßen roten
Früchten, weichem Karamell, Honig und Praline riechen mit der
fesselnden Kraft von Patchouli und Vanille. Es ist wirklich nicht
so wichtig.

Ebenso sollten Sie, es sei denn, Sie sind ein Fitness-Junkie,
jegliche spezielle Trainingsausrüstung zu Hause lassen. Wenn
Sie wandern, schwimmen und auf der Straße spazieren gehen,
bleiben Sie wahrscheinlich fit und Ihre Trainingsausrüstung
bleibt ungenutzt.

Kaufen Sie feste Versionen von
Toilettenartikeln

Flüssigkeiten sind unverhältnismäßig schwer und können für das
Packen von Licht schrecklich sein. Anstatt große Flaschen
Shampoo und andere Toilettenartikel einzupacken, entscheiden
Sie sich für feste Versionen. Diese sind leichter, kleiner,
haltbarer, weniger schmutzig und langlebiger.

Optimieren Sie Ihre Schuhe

Dies ist schwierig, wenn Sie eine Langzeitreise unternehmen, die
eine Vielzahl von Situationen abdeckt.



Peter packte Flip-Flops, Wanderschuhe und schicke Turnschuhe
ein, von denen er die letzten in formellen Situationen trug. Ich
packte Flip Flops, Ballerinas, Wanderschuhe und Sportsandalen
ein. Ehrlich gesagt habe ich sie alle regelmäßig benutzt und bin
froh, dass ich sie eingepackt habe – aber vier Paar Schuhe sind
das absolute Maximum.

 alt=“Schlammige Sandalen nach der Besteigung des Nevis
Peak“>Schnell trocknende Sportsandalen sind beim Cross-River-
Wandern von unschätzbarem Wert

Wenn Sie sich wahrscheinlich nicht in formellen Situationen
wiederfinden, verzichten Sie auf Ihr elegantes Schuhwerk (in
meinem Fall die Ballerinas). Bei Bedarf können Sie jederzeit
unterwegs etwas kaufen.

Optimieren Sie Ihre Freizeit-Gadgets

Wir haben eine große Auswahl an Geräten eingepackt, darunter
Telefone, Kameras, Kindles und Laptops. Wir arbeiteten
unterwegs, brauchten also unsere Laptops, hätten aber eine
Reihe anderer Gegenstände zurücklassen können.

Ihr Telefon kann als Kamera, E-Reader, Reiseführer, Karte und
Notizbuch fungieren, also lassen Sie die anderen Dinge zu
Hause, wenn Sie können.

Tragen Sie beim Transport sperrige
Gegenstände

Im gesamten Pazifik trug ich meine Sportsandalen auf der
Durchreise. Das Tragen sperriger Wanderschuhe in einem
Flugzeug von Fidschi nach Samoa erschien mir wie ein Overkill.
In Südamerika benutzte ich meine Stiefel jedoch häufiger, also
beschloss ich, sie draußen zu lassen und sie während des
Transports zu tragen. Was für ein Unterschied!



Meine Tasche wirkte fast ein Viertel leichter, war viel wendiger
und insgesamt einfacher zu handhaben. Kurz gesagt: Es liegt
besser an den Füßen als am Rücken.

Kleinigkeiten nicht vergessen

Es war in Tonga, drei Monate nach unserer Reise, als mir klar
wurde, dass ich 14 britische Pfund-Münzen in meiner Brieftasche
trug. Münzen – die die meisten Länder nicht tauschen.

Ich befand mich in einem Dilemma: werfe ich die 14 Pfund
einfach weg oder trage ich sie noch neun Monate mit mir
herum? Glücklicherweise trafen wir auf E’ua unsere Landsfrau
Mandy, die nach fünf Jahren im Ausland nach Großbritannien
zurückkehrte. Ich habe ihr die Münzen gerne als
Abschiedsgeschenk überreicht.

Vergessen Sie nicht die kleinen Dinge wie das Leeren Ihrer
Geldbörse, Bibliotheksausweise, Treuekarten, Mitgliedschaft im
Fitnessstudio und andere Utensilien, die Sie das ganze Jahr über
nicht verwenden werden. Beim leichten Packen hilft jedes
Bisschen.

Probieren Sie es 20 Minuten lang aus

Wie in „Was man nicht einpacken sollte“ erwähnt, probierte ich,
bevor wir das Haus verließen, meinen Rucksack an und machte
einen 20-minütigen Spaziergang. Dies war eine hervorragende
Möglichkeit, mich mit den verschiedenen Gurten und
Einstellungen vertraut zu machen, und auch eine gute
Ermutigung, mehr Zeug abzulegen.

Als Faustregel gilt, dass Sie in der Lage sein sollten, Ihre eigene
Tasche ohne Hilfe auf den Rücken zu heben, sie zur
Aufbewahrung über den Kopf zu heben und 20 Minuten damit zu
laufen. Wenn Sie dies zu Hause nicht tun können, können Sie es
in heißeren Klimazonen, in der Höhe oder auf unebenem
Gelände nicht tun. Wandern mit dem Rucksack lässt sich



hoffentlich lange vermeiden, aber irgendwann wird es wohl nötig
sein – so wie bei uns in Fidschi und Bolivien.

Wenn Sie wirklich Angst haben, dass Sie zu viel hinterlassen
haben, liegen Sie wahrscheinlich genau richtig.

Viel Glück!

 alt=““>

Leitbild: Dreamstime
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Details

Besuchen Sie uns auf: eine-reise.de
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